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Pressemitteilung 

Hauptgeschäftsführerin der IHK zu Arnsberg, Dr. Ilona Lange zu Besuch in Anröchte 
 
Die Chancen und Potentiale der Region Hellweg/Hochsauerlandkreis in dem Verbund Südwestfalen 
war eines der Hauptthemen des Gespräches zwischen Dr. Ilona Lange, Bürgermeister Heinrich 
Holtkötter und Bauamtsleiter Martin Kramme im Rathaus der Gemeinde Anröchte. 
 
Die IHK-Hauptgeschäftsführerin machte sich für das Profil der Region Süd-Westfalen stark, die sie als 
gemeinsamen Darstellungsrahmen für die unterschiedlichen Teilräume sieht. Vorteile eines 
Zusammenschlusses sieht sie vor allem bei der Vertretung der regionalen Ziele in den 
Landesministerien. Hier, so zeigten ihre Erfahrungen, würden kleinere Teilräume nicht so 
wahrgenommen, wie man sich das eigentlich wünscht. 
 
Ein erster Schritt ist die Entwicklung eines Marketingprozesses, in der die Merkmale der Region Süd-
Westfalen herausgestellt werden und in der die Teilräume definiert sind. "Man muss über die Region 
sprechen und die Standortvorteile, wie attraktives Wohnen und Arbeiten sowie die tolle Landschaft 
herausstellen", so dass Fazit des Gespräches. 
 
Bürgermeister Holtkötter nutzte die Gelegenheit, Frau Dr. Lange die Anröchter Situation darzustellen. 
Neben der aktuellen Finanzlage der Gemeinde Anröchte mit dem Ziel der Beendigung des 
Haushaltssicherungskonzeptes in diesem Jahr wurden auch die Projekte Gewerbeansiedlung, die 
Planung zur Nordumgehung und das Vogelschutzgebiet Hellweg-Börde thematisiert. 
Nach dem einstündigen Gespräch fand noch eine Besichtigung der Firma Rinsche Natursteinwerke 
GmbH in Klieve statt. Hier überzeugte sich Frau Dr. Lange von den vielseitigen 
Verwendungsmöglichkeiten des Anröchter Grünsandsteins und der Situation der Steinindustrie, die 
von Heiner Rinsche erläutert wurde. 
 
 
 
 


